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W. Büchi

Eine Meldung aus dem Bundeshaus:

Die Beleuchtung der Fahrräder.

Durch Bundesratsbeschluß sind die Beleuchtungsvorschriften für
Fahrräder und Fahrradanhänger neu festgesetzt worden. Für

die Anpassung der Fahrräder an die neuen Bestimmungen ist

eine Frist bis zum 31. Dezember 1965 angesetzt. Die bisherigen

Beleuchtungsvorschriften traten am 1. Januar 1964 außer Kraft;
während der Anpassungsfrist gilt die Bestimmung, daß formell

für die Fahrräder jedes Fahrzeug vorn zwei weiße, hinten zwei

rote Lichter haben muß. Es versteht sich von selbst, daß diese

Bestimmung nicht angerufen wird, wenn ein Fahrrad mit den

bisherigen Beleuchtungsvorrichtungen versehen ist; dagegen

müßte auf diese Bestimmung zurückgegriffen werden, wenn ein

Fahrrad nachts ohne das vordere weiße Licht oder ohne den

roten Rückstrahler verwendet wird.
Da diese Rechtslage nicht ganz befriedigend ist und
Mißverständnisse möglich sind, hat der Bundesrat ergänzend beschlossen,

daß bis zum 31. Dezember 1965 Fahrräder, die nachts und

bei schlechter Witterung zum Fahren verwendet werden, wenigstens

das vordere Licht und den Rückstrahler, Fahrradanhänger

den Rückstrahler hinten links tragen müssen.

...und wer das nicht kapiert, soll sein Velo nach Bern schieben und dort nochmals fragen!

(Die andern zwei dürfen wekerfahren wie bisher.)
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